
    



Rettet die Kollegienkirche
Die Kollegienkirche zählt zu den bedeutendsten Sakralbauten des Spätbarock in Europa 

Sie prägt das barocke Stadtbild Salzburgs wie kein anderes Bauwerk

Foto: © Robert Ratzer/Salzburger Nachrichten

Die Kollegienkirche wurde von J. B. Fischer 

von Erlach unter Fürsterzbischof Johann 

Ernst Graf von Thun zu Ehren der Maria 

Immaculata erbaut. Die Grundsteinlegung 

erfolgte 1696, geweiht wurde die Kirche 

Ende 1707.

Im Kirchenraum finden sich kunsthand-

werklich herausragende Stuckarbeiten 

von Diego Francesco Carlone und Paolo 

d´Aglio.

Dieses Kleinod Salzburgs schreit um Hilfe: 

Das einstige Juwel ist zum Sanierungsfall 

geworden.

Der internationale World Monuments 

Fund (WMF) hat eine Unterstützung in 

Höhe von € 350.000 zugesagt, sofern 

sich die Bürger entsprechend beteiligen. 

Im Mai 2008 sind bereits € 170.000 ein-

gegangen oder verbindlich zugesagt.

Damit kommt die Restaurierung des 

ersten Projektabschnitts, der Apsis, in 

erreichbare Nähe. Die weiteren Projekt-

schritte werden sich über viele Jahre er-

strecken. Ihre Hilfe wird also auch in den 

nächsten Jahren dringend benötigt. Die 

Unterstützung der Landesregierung Salz-

burg und des Bundesdenkmalamtes ist 

ebenfalls gegeben.

Bitte helfen Sie, die Kollegienkirche wie-

der in neuem Glanz erstrahlen zu las-

sen. Jeder Euro zählt – die Spenden sind 

zudem steuerlich absetzbar. Es können 

Patenschaften für Putti und Engel über-

nommen oder Spenden getätigt werden. 

Dazu haben die Salzburger Nachrichten 

und der ORF Salzburg eine Aktion „Rettet 

die Kollegienkirche“ mit großem Erfolg 

gestartet.

Beabsichtigt wird, ab September 2008 

zunächst mit den restauratorischen Ar-

beiten der Apsis zu beginnen: Zwischen 

den zwei freistehenden Säulen einge-

bettet zeigt sich in der Wolkengloriole die 

Jungfrau Maria inmitten von mehr als 80 

Engel im dynamischen Spiel von Wolken, 

Licht und Gegenlicht.

Der Verein Kulturerbe Salzburg, der World 

Monument Fund, die Salzburger Nach-

richten, das Bundesdenkmalamt sowie 

viele engagierte Bürger der Stadt bemü-

hen sich mit großem Engagement darum, 

die Kollegienkirche wieder so erstrahlen 

zu lassen, wie sie einst ihr Schöpfer, J. B. 

Fischer von Erlach, geschaffen hat.



Werden Sie Pate
Reservieren Sie sich Ihren ganz persönlichen Engel

Ein Schutzengel für liebe Angehörige

Ja, ich möchte Patin/Pate für einen kleinen Engel werden: € 4.500,–

Ja, ich möchte Patin/Pate für einen großen Engel werden: € 9.500,–
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Die Summe an das angegebene Spen-

denkonto der Kollegienkirche überweisen 

und „Patenschaft für einen kleinen/groß-

en Engel“ oder „Spende für die Kollegi-

enkirche“ angeben oder eine Anfrage an 

den Verein Kulturerbe Salzburg stellen, 

um einen Zahlschein zu erhalten.

Es gibt bereits viele Bewerbungen für 

Patenschaften – manche schenken einen 

Engel zu einem besonderen Anlass wie 

Taufe, Geburtstag, Hochzeit oder als 

Schutzengel für die Enkelkinder.

Impressum und Kontaktadressen für 

Spenden:

Konto Kulturerbe Salzburg 

TH-Konto Bundesdenkmalamt:

Volksbank Salzburg

BLZ 45 010, Konto-Nr. 110 106

IBAN AT33 4501 0000 0011 0106

BIC VBOEATWWSAL

Verein Kulturerbe Salzburg

Kreuzbergpromenade 13a

5020 Salzburg, Österreich

ZVR 536484036 

Präsident Dr. Horst Schüpferling

Fax +43 (0)662 646463-10

info@kollegienkirche.at

www.kollegienkirche.at

Jeder Pate erhält ein persönliches Engel-

bild als kleines Dankeschön und kann 

persönlich in der Kollegienkirche den 

Fortschritt der Restaurierung mitverfolgen 

oder sich auf der Webseite 

http://www.kollegienkirche.at 

aktuell informieren.

Sie erhalten zusätzlich wertvolle neuere 

Forschungsergebnisse sowie Informa

tionen der Fachpublikation Salzburger 

Barockberichte 20/21.


